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Wenn aus Ehrgeiz Erfolge werden

Kleine Momente,  
grosse Geschichten –  
Liechtenstein zeigt  
seine Vielfalt!
Der Herbst lädt dazu ein, kurz innezuhalten und den Blick 
auf das zu richten, was unser Ländle bewegt. Hinter vie-
len Projekten und Unternehmen stehen Menschen, die 
mit Leidenschaft, Einsatzbereitschaft und Weitblick et-
was bewirken. Genau diesen Menschen und ihren Ge-
schichten widmet sich unsere aktuelle Ausgabe.

Wir erzählen von freiwilligen Helfern, die mit moderner 
Technologie Rehkitze schützen, von Unternehmen, die 
Bewährtes weiterdenken, und von engagierten Men-
schen, die Orte für Begegnung und Austausch schaffen. 
So unterschiedlich ihre Hintergründe sind, so deutlich 
zeigen sie: Wer etwas bewegen will, findet oft schon im 
eigenen Umfeld den Anfang.

Auch im Sport, in der Gemeinschaft oder im Gesundheits-
wesen begegnen uns Menschen, die mit Hingabe und 
Ausdauer ihren eigenen Weg gehen. Sie fördern Talente, 
übernehmen Verantwortung und zeigen, was entstehen 
kann, wenn Passion auf Mut, Kreativität und Beharrlich-
keit trifft. Was treibt sie an? Woher nehmen sie ihre Ideen? 
Und was lässt sie weitermachen, wenn es schwierig wird?

Wir geben Einblicke in ihre Welt und zeigen, was hinter 
ihrem Engagement steckt. Ihre Geschichten inspirieren, 
eröffnen neue Perspektiven und machen deutlich, wie 
verschieden die Möglichkeiten in unserem Land sind. 
Trotz ihrer Vielfalt haben viele der vorgestellten Ge-
schichten eines gemeinsam: den Wunsch, etwas Positi-
ves zu bewegen und die Zukunft aktiv mitzugestalten.

Natürlich erwarten euch auch in dieser Ausgabe wieder 
sechs spannende Persönlichkeiten bei den «FACES of 
Liechtenstein», interessante Einblicke aus ihrem persön-
lichen Leben, die zeigen, was in unserem Ländle mit In-
novationskraft, Leidenschaft und Zusammenhalt alles 
möglich ist.

Macht es euch gemütlich, blättert durch unsere Herbst-
ausgabe und entdeckt euer Liechtenstein neu. Wir wün-
schen euch viel Freude beim Lesen.

LieGuide – Der offizielle Guide der Liechtensteinischen 
Post AG, um das ganze Jahr informiert zu bleiben!
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Der Verein
Wir sind ein gemeinnütziger Verein, die 
Arbeit erfolgt auf freiwilliger Basis und 
die gesamten Spenden gehen aus-
schliesslich in die Ausrüstung/Ausbil-
dung für die Rehkitzrettung. Die Grün-
dung des Vereins erfolgte im November 
2021. Mittlerweile sind wir 100 Passiv-
mitglieder, 9 Piloten und 9 fliegen Droh-
nen mit Wärmebildkameras.

Rehkitzrettung – Schutz junger Rehe 
vor dem qualvollen Tod
Ab Anfangs Mai bis ungefähr Ende Juni 
setzen Rehe ihre Kitze zur Deckung und 
Tarnung ins hohe Gras. Junge Rehkitze 
besitzen in den ersten Lebenswochen 
einen ausgeprägten Drückinstinkt. Bei 
Gefahr fliehen sie nicht, sondern ducken 
sich regungslos ins hohe Gras. Rehgeis-
sen suchen ihre Kitze lediglich zum Säu-
gen auf, die restliche Zeit sind Kitze und 
Mütter während der ersten Wochen ge-

trennt. Diese natürliche Tarnstrategie 
schützt sie vor Fressfeinden, macht sie 
jedoch für Mähwerke nahezu unsichtbar. 
Dadurch werden jedes Jahr sehr viele 
Kitze verletzt oder getötet. Während die-
ser Zeit müssen Landwirte vor dem Mä-
hen der Wiesen ihre Aufmerksamkeit 
speziell auf mögliche Rehkitze lenken. 

Das Ziel
Die Rehkitzrettung verfolgt das Ziel, Tier-
leid zu verhindern und die jungen Tiere 
vor einem qualvollen Tod zu bewahren. 
Gleichzeitig unterstützt sie Landwirte, 
denn verendete Tiere im Mähgut können 
das Futter verunreinigen und das Risiko 
von Botulismus erhöhen. Botulismus ist 
eine seltene, gefährliche Vergiftung 
durch Bakterien, die die Muskeln lähmen 
kann.
Die Rehkitzrettung Liechtenstein in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen Jagd-
gemeinschaften sind gerne behilflich 

Vorkehrungen zu treffen, damit Rehkitze 
nicht den Mähmaschinen zum Opfer fal-
len. 

Die zuverlässigste und  
effizienteste Methode
In den frühen Morgenstunden werden 
Wiesen aus der Luft mit Drohnen mit 
Wärmebildkameras abgesucht. Die Wär-
mebildtechnik eignet sich hervorragend, 
um gefährdete Rehkitze aufzuspüren 
und möglichst stressfrei in Sicherheit zu 
bringen. Laut einer Studie der HAFL Zoll-
ikofen, BFH Burgdorf und ETH Zürich er-
weist sich dieses Verfahren sogar als 
zuverlässigste und effizienteste aller an-
gewandten Methoden. www.rehkitzrettung.li

Kleine Leben.  
Grosse Mission.

hinten: Simon Vogt (Vizepräsident), Daniel Bargetze (Technik), Mario Beck (Finanzen)
vorne: Dithmar Meier (Präsident), Alex Ospelt (Beisitzer), Tanja Frick (Social Media).

Tchibo (Schweiz) AG
Birkenweg 4         
8304 Wallisellen
Schweiz
www.tchibo.ch

Kunstschule Liechtenstein  
Churerstrasse 60                
9485 Nendel
Fürstentum Liechtenstein
www.kunstschule.li
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Wenn wir von Verbindungen sprechen, 
denken die meisten zuerst an Telefonie, 
Internet oder digitale Kommunikation. 
Doch die wichtigsten Verbindungen sind 
jene zwischen Menschen. Zwischen 
Nachbarn, Familien, Vereinen, Unterneh-
men und Gemeinden.

Liechtenstein ist klein genug, um sich zu 
kennen - beinahe jeder kennt jemanden, 
der jemanden kennt. Man begegnet sich 
im Dorf, an Vereinsanlässen, bei der 
Arbeit oder beim Einkaufen. Viele Wege 
sind kurz, viele Verbindungen bestehen 
über Generationen hinweg. Genau diese 

Nähe macht unser Land besonders. Und 
genau diese Nähe erleben wir auch bei 
Plus jeden Tag.
Wenn uns Kunden anrufen, sprechen sie 
nicht mit einem anonymen Callcenter ir-
gendwo. Sie sprechen mit Menschen 
aus der Region. Mit Menschen, die die 
gleichen Orte kennen, die gleichen Wege 
fahren und die gleichen Bedürfnisse ver-
stehen.
Wir begleiten viele unserer Kundinnen 
und Kunden seit Jahren. Manche mel-
den sich, wenn sie Unterstützung bei 
ihrem Internetanschluss benötigen. An-
dere möchten ihr Zuhause mit TV ver-
sorgen, eine Festnetznummer einrich-
ten oder ein passendes Handy-Abo 
finden. Einige kommen bei Fragen sogar 
direkt bei uns vorbei, weil sie wissen, an 
wen sie sich wenden können. Dieses 
Vertrauen schätzen wir sehr. Denn hin-
ter jedem Internetanschluss, jedem 
Handy-Abo oder jedem TV-Angebot ste-
hen Menschen. Oft geht es dabei um 
mehr als nur ein Produkt. Es geht darum, 
jemanden zu haben, der zuhört, versteht 
und unkompliziert hilft. Manchmal reicht 
ein kurzes Telefonat. Manchmal hilft be-
reits die Frage: «Händ Sie de Router 
schomol us- und wieder igschaltet?» 
Und manchmal braucht es mehr Unter-
stützung. Dann nehmen wir uns die Zeit, 
gemeinsam eine Lösung zu finden. Per-
sönlich, unkompliziert und auf Augenhö-
he.
Gerade in einer Zeit, in der vieles auto-
matisiert wird und künstliche Intelligenz 
immer stärker Einzug hält, merken wir, 
wie wichtig der persönliche Kontakt ge-
blieben ist. Deshalb setzen wir weiterhin 
auf echte Gespräche, direkte Ansprech-
partner und Unterstützung von Mensch 
zu Mensch.
Als regionales Unternehmen mit einem 
kleinen Team sind wir stolz darauf, nah 
an unseren Kundinnen und Kunden zu 
sein. Unsere Mitarbeitenden leben in 
Liechtenstein und der Region. Sie ken-
nen die Menschen, die Vereine und die 
Unternehmen, die unser Land prägen. 
Diese Verbundenheit hilft uns, die Be-
dürfnisse unserer Kundschaft zu verste-
hen und passende Lösungen anzubie-
ten. Deshalb engagieren wir uns auch 
dort, wo Menschen zusammenkommen. 
Seit 2023 unterstützen wir als Haupt-
sponsor des Liechtenstein Olympic 

Committee den Sport in Liechtenstein. 
Denn Vereine, Ehrenamtliche und Sport-
lerinnen und Sportler leisten einen wich-
tigen Beitrag für unser gesellschaftli-
ches Miteinander.
Gleichzeitig entwickeln wir uns kontinu-
ierlich weiter. Mit Internet, TV, Festnetz 
und Mobilfunk bieten wir heute alles aus 
einer Hand. So erhalten unsere Kundin-
nen und Kunden eine persönliche Be-
treuung für sämtliche Kommunikations-
bedürfnisse, ohne Abos mehrerer 
Anbieter koordinieren zu müssen. Be-
sonders freut es uns, dass wir auch in 
die Zukunft investieren können. Mit neu-
en Lernenden, die ihre Ausbildung bei 
uns begonnen haben, tragen wir dazu 
bei, Fachwissen in der Region aufzu-
bauen und jungen Menschen Perspekti-
ven zu bieten.
Was uns antreibt, ist bis heute derselbe 
Gedanke: Verbindungen schaffen und 
pflegen. Nicht nur technisch, sondern 
vor allem menschlich. Denn am Ende 
sind es die Menschen, die Liechtenstein 
verbinden. Und genau für diese Men-
schen sind wir da.

Plus. Verbunden mit Liechtenstein.

Mehr als nur eine  
Verbindung

Von den Liechtensteiner Gemeinden bis in die 
Bergregionen: Plus verbindet Menschen im  
ganzen Land.

Persönlich statt anonym
Bei Plus sprechen Sie mit echten Menschen anstatt einem Call-Center. Unser 
Service-Team nimmt sich Zeit für Ihre Anliegen und unterstützt Sie persönlich 
und unkompliziert.

Unterstützung direkt vor Ort
Nicht jedes Problem lässt sich telefonisch lösen. Deshalb unterstützen wir 
unsere Kundschaft bei Bedarf auch persönlich vor Ort.

Alles aus einer Hand
Internet, TV, Festnetz und Mobilfunk: Bei Plus erhalten Privatpersonen, Unter-
nehmen und Vereine alle Kommunikationslösungen aus einer Hand mit einem 
zentralen Ansprechpartner.

Engagement für Liechtenstein
Als Sponsor des Liechtenstein Olympic Committee und Partner zahlreicher 
Menschen und Unternehmen engagieren wir uns aktiv für die Region und das 
gesellschaftliche Miteinander.

Regional verwurzelt
Unsere Mitarbeitenden leben in Liechtenstein und der Region. Dadurch ken-
nen wir die Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden und können schnell 
und direkt helfen.

Ein kleines Team mit grossem Anspruch
Mit unseren Mitarbeitenden setzen wir auf Kundennähe, Verlässlichkeit und 
persönliche Betreuung. Werte, die uns seit Beginn begleiten und bis heute 
auszeichnen.

Verbindungen entstehen dort, wo Menschen leben, arbeiten und ihre Freizeit verbringen.

Jonathan, Finn und Marc – die Lernenden bei Plus.
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Ich will eine Bank,
die fürs Land da ist.

Willkommen in Ihrer LLB.

llb.li
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Wer an den Liechtensteiner Fussballver-
band (LFV) denkt, denkt meist an die Na-
tionalmannschaften und die Länderspie-
le gegen europäische Fussballnationen. 
Tatsächlich ist der LFV jedoch weit mehr 
als die Organisation hinter den Teams, 
die Liechtenstein auf internationaler 
Bühne vertreten. Als grösster Sportver-
band des Landes erfüllt er zahlreiche 
Aufgaben, die weit über das Spielfeld hi-
nausgehen. Der LFV fördert den Fussball 
von den ersten Schritten eines Kindes 
bis hin zum internationalen Spitzenfuss-
ball und übernimmt gleichzeitig wichtige 
gesellschaftliche Verantwortung.

Gegründet wurde der Verband im Jahr 
1934. Heute vereint er die sieben Liech-
tensteiner Fussballvereine unter einem 
Dach und verfolgt das Ziel, den Fussball 
in all seinen Formen zu fördern, weiter-
zuentwickeln und nachhaltig im Land zu 
verankern. Mit aktuell knapp 3000 lizen-
zierten Spielerinnen und Spielern ist der 
Fussball die mit Abstand grösste Sport-
art Liechtensteins. 

Das Fundament bildet der Breitenfuss-
ball. Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne sollen unabhängig von Alter, Ge-
schlecht oder Leistungsniveau die 
Möglichkeit haben, Fussball zu spielen. 
In Zusammenarbeit mit den Vereinen or-
ganisiert und unterstützt der LFV Ange-
bote für den Kinder-, Jugend-, Frauen- 
und Seniorenfussball. Jahr für Jahr 
werden mit Beteiligung von Liechten-
steiner Teams weit über tausend Spiele 
und Turniere durchgeführt. Projekte wie 
«Mädchen am Ball», die UEFA Playma-
kers oder die Jugend-Ausbildungskoor-
dination tragen dazu bei, möglichst vie-
len Menschen den Zugang zum Fussball 
zu ermöglichen.

Eine besondere Rolle nimmt das Projekt 
«Fussball macht Schule» ein. Seit 2013 
bringt der LFV zusätzliche Bewegungs- 

und Sportlektionen direkt in die Kinder-
gärten und Primarschulen des Landes. 
Qualifizierte Trainerinnen und Trainer 
vermitteln dabei nicht nur Freude an  
Bewegung, sondern auch Werte wie 
Teamgeist, Respekt und Fairplay. Das 
Projekt erreicht heute nahezu alle Schu-
len des Landes und hat sich zu einem 
wichtigen Bestandteil der Bewegungs-
förderung entwickelt. 

Gleichzeitig fördert der Verband gezielt 
talentierte Nachwuchsspielerinnen und 
Nachwuchsspieler. Über die Sportschu-
le Liechtenstein, den Spitzenfussball 
sowie die Nationalteams entsteht ein 
durchgängiger Entwicklungsweg, der  
in dieser Form für ein kleines Land aus-
sergewöhnlich ist. Viele heutige und 
ehemalige Nationalspielerinnen und 
Nationalspieler haben diesen Weg 
durchlaufen. Ziel ist es, jungen Talenten 
optimale Bedingungen zu bieten, damit 
sie ihr Potenzial ausschöpfen und 
gleichzeitig Schule, Ausbildung und 
Sport erfolgreich miteinander verbinden 
können. 

Auf internationaler Ebene vertritt der 
LFV Liechtenstein durch seine Männer- 
und Frauennationalteams. Während die 
Männer seit Jahrzehnten an Qualifika-
tionen für Europa- und Weltmeister-
schaften teilnehmen, hat sich in den ver-
gangenen Jahren insbesondere der 
Frauenfussball dynamisch entwickelt. 
Der Verband bietet heute einen vollstän-
digen Förderweg vom Nachwuchs bis 
zum A-Nationalteam und setzt damit ein 
wichtiges Zeichen für die Gleichstellung 
und Zukunft des Fussballs. 

Damit all diese Aktivitäten möglich sind, 
arbeiten zahlreiche Fachbereiche Hand 
in Hand. Trainerinnen und Trainer, Phy-
siotherapeuten, Athletikexperten, Schieds-
richter, Materialwarte sowie Mitar- 

beitende aus Administration, Medien, 
Kommunikation und Veranstaltungs-
organisation sorgen dafür, dass der 
Spiel- und Trainingsbetrieb reibungslos 
funktioniert. Allein die Organisation von 
Trainings, Wettkämpfen, Reisen, Ausrüs-
tung und Medienarbeit erfordert jeden 
Tag grossen Einsatz hinter den Kulissen. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der 
gesellschaftlichen Verantwortung. Der 
LFV engagiert sich in den Bereichen 
Nachhaltigkeit, Kinderschutz, Integra-
tion und Gesundheitsförderung. Ge-
meinsam mit den Vereinen setzt er sich 
dafür ein, dass Fussball ein sicherer und 
respektvoller Raum für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene bleibt. Dabei ver-
steht der Verband den Sport als verbin-
dendes Element, das Menschen 
unterschiedlicher Herkunft zusammen-
bringt und wichtige Werte vermittelt. 

Mit dem neu eröffneten LFV-Campus 
auf der Schaaner Rheinwiese verfügt 
der Verband heute erstmals über eine 
zentrale Heimat für Ausbildung, Trai-
ning, Verwaltung und Begegnung. Die 
moderne Infrastruktur schafft optimale 
Voraussetzungen für die weitere Ent-
wicklung des Fussballs in Liechtenstein 
und bietet zugleich einen Ort, an dem 
täglich sichtbar wird, was den LFV aus-
macht: die Leidenschaft für den Fuss-
ball und die Überzeugung, dass Sport 
Menschen verbindet.

Ein Spiel. Ein Team.  
Fürs Land.
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Vielleicht kennen Sie das: Ein Sturz beim Wandern, plötzlich starke Bauchschmerzen 
oder Beschwerden, die sich nicht einordnen lassen. Situationen, die aus dem Nichts 
entstehen und den Alltag innert Minuten verändern können. In solchen Momenten 
stellen sich viele Fragen: Ist es etwas Ernstes? Muss ich ins Spital? An wen kann ich 
mich wenden? Genau dann braucht es Menschen, die Ruhe bewahren, rasch han-
deln und Sicherheit vermitteln. Im Notfall des Landesspitals kümmern sich erfahrene 
Fachpersonen rund um die Uhr um Patientinnen und Patienten – mit medizinischer 
Kompetenz und einem offenen Ohr für die Sorgen der Betroffenen.

Im Gespräch erzählt Nicolas Beerle, Chefarzt Notfall, warum Menschlichkeit und 
Fachwissen untrennbar zusammengehören.

Wenn plötzlich Unter- 
stützung gebraucht wird

Herr Beerle, was wünschen sich 
Menschen, wenn sie in den Notfall 
kommen?
Die meisten wünschen sich zuerst Si-
cherheit. Sie möchten wissen, ob etwas 
Gefährliches vorliegt und was als Nächs-
tes passiert. Oft können wir bereits 
durch eine erste Einschätzung viel Unsi-
cherheit nehmen.

Was macht die Arbeit im 
Notfall besonders?
Kein Tag ist wie der andere. Wir beglei-
ten Menschen in sehr unterschiedlichen
Situationen. Das fordert fachlich, macht 

die Arbeit aber auch unglaublich span-
nend.

Welche Eigenschaften braucht ein 
guter Notfallmediziner?
Ruhe, Fachwissen und die Fähigkeit zu-
zuhören. Oft ist es genauso wichtig, 
Ängste ernst zu nehmen, wie eine Diag-
nose zu stellen.

Was bedeutet Menschlichkeit  
für Sie im Notfall?
Auch wenn es manchmal schnell gehen 
muss, nehmen wir uns Zeit für unsere 
Patientinnen und Patienten. Ein offenes 

Gespräch und ein respektvoller Umgang 
sind für mich genauso wichtig wie die 
medizinische Behandlung. 

Was hilft Ihnen persönlich, auch in 
hektischen Situationen einen kühlen 
Kopf zu bewahren?
Am besten erhole ich mich in meinem 
Garten und mit meinem Hund. Die Zeit 
in der Natur, mit meinen Pflanzen und 
meinem Hund, bringt mich auf andere 
Gedanken und gibt mir neue Energie.

Wann sollte man den 
Notfall aufsuchen?

Wenn Beschwerden akut auftreten, sich 
rasch verschlechtern oder man unsi-
cher ist, wie ernst die Situation ist. 
Lieber einmal zu viel als einmal zu we-
nig abklären.

Mit welchen Beschwerden kommen 
Patientinnen und Patienten am häu-
figsten zu Ihnen?
Das Spektrum ist sehr breit – von Ver-
letzungen nach Stürzen oder Unfällen 
über akute Schmerzen bis hin zu plötz-
lich auftretenden Beschwerden. Gerade 
diese Vielfalt macht die Notfallmedizin 
anspruchsvoll. Wir müssen rasch ein-
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schätzen, wie dringend eine Situation ist 
und welche Untersuchungen oder Be-
handlungen notwendig sind.

Was passiert eigentlich, wenn  
mehrere Patientinnen und Patienten 
gleichzeitig auf den Notfall kommen?
Bei der Ankunft erfolgt eine strukturierte 
Ersteinschätzung, die sogenannte Tria-
ge. Dabei beurteilt eine speziell geschulte 
Fachperson anhand festgelegter Krite-

rien, wie dringend eine Behandlung not-
wendig ist. Patientinnen und Patienten 
mit einer akuten oder potenziell lebens-
bedrohlichen Situation werden zuerst be-
handelt – unabhängig davon, wer zuerst 
eingetroffen ist. Bei weniger dringlichen 
Beschwerden kann es deshalb zu Warte-
zeiten kommen. Selbstverständlich wird 
jede Patientin und jeder Patient medizi-
nisch versorgt. Unser Ziel ist es, alle so 
rasch wie möglich zu betreuen.

Was schätzen Sie am 
Landesspital besonders?
Die kurzen Wege und die enge Zusam-
menarbeit. Wir kennen uns untereinan-
der und können dadurch schnell und un-
kompliziert handeln. Davon profitieren 
letztlich vor allem unsere Patientinnen 
und Patienten, weil Entscheidungen 
rasch getroffen und Behandlungen ohne 
lange Abstimmungen eingeleitet wer-
den können.

Fachgebiete

Notfallstation
Innere Medizin
Allgemeine Innere Medizin
Kardiologie
Gastroenterologie
Onkologie · Hämatologie
Pneumologie · Schlafmedizin
Endokrinologie · Diabetologie
Angiologie
Akutgeriatrie
Neurologie

Chirurgie
Allgemeinchirurgie
Viszeralchirurgie
Hernienchirurgie
Proktologie
Gynäkologie
Urologie
Plastische Chirurgie
Gefässchirurgie

Orthopädie &
Traumatologie
Knie- & Hüftprothetik
Traumatologie
Fuss- & Sprunggelenkchirurgie
Wirbelsäulenchirurgie
Handchirurgie
Schulterchirurgie
Zahnmedizin

Pflege
Allgemeine Pflege
Spezialisierte Pflege

Therapie &  
Beratung
Physio- & Ergotherapie
Schmerzmedizin
Ernährungsberatung
Fusspflege
Rauchstopp
Seelsorge

Querschnitt
Anästhesie
Radiologie

Kontakt im Notfall
Notfallstation T +423 235 44 16

365 Tage im Jahr rund um die Uhr verfügbar

Gesundheitstipp

Notfälle lassen sich nicht planen –
Vorbereitung schon.
Notieren Sie wichtige Informationen wie  
Medikamente, Allergien und Vorerkrankungen 
an einem leicht zugänglichen Ort oder auf Ihrem Smartphone.

Wo Medizin persönlich bleibt.
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Faces of Liechtenstein
Dominik Hasler
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Faces of Liechtenstein
Sonja Jeeves
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Faces of Liechtenstein
Ronny Büchel
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Faces of Liechtenstein
Marlise Freitas
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Faces of Liechtenstein
Mathias Märk
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Faces of Liechtenstein
Julia Weissenhofer
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Design.
Kommunikation.
bfg.li

Münzen zum Sammeln
und Verschenken

www.cit.li

Als Familienunternehmen ist uns eine langfristige und
ganzheitliche Perspektive wichtig. So wählen wir für Sie
die besten Anlagemöglichkeiten aus und stellen Ihr
Portfolio zukunftstauglich auf. lgt.com/li
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Die Schwangerschaft verändert einen 
Körper wie kaum ein anderer Lebensab-
schnitt. Ein neues Leben entsteht, mit-
ten in einer Zeit zwischen dem, was war, 
und dem, was kommt. Wer diesen Mo-
ment fotografisch festhalten will, findet 
dafür aber oft eine Art von Bildern: rosa 
Tücher, süsse Deko, dieselben Posen 

mit Herzchen. Genau das war der Aus-
gangspunkt für Danero, die neue Serie 
The Body Blooms zu entwickeln.
Angefangen hat alles mit einem Auftrag. 
Eine Kundin wollte Babybauchfotos ma-
chen lassen, wünschte sich aber aus-
drücklich keinen Kitsch. Als Vorberei-
tung schaute sich Daniel Ospelt, alias 

Danero, um, was es in diesem Bereich 
bereits gibt — und stiess fast aus-
schliesslich auf genau das, was die Kun-
din nicht wollte. Die Idee lag nahe, die 
künstlerische Bildsprache, für die Dane-
ro steht, mit dem Thema Schwanger-
schaft zu verknüpfen. Bei der weiteren 
Recherche zeigte sich klar: Kunstvolle 
Schwangerschaftsfotografie in diesem 
Stil gibt es kaum.
Aus dieser Lücke ist ein eigenständiges 
Angebot entstanden. Im Studio von Da-
niel Ospelt gibt es keine rosa Stoffe und 
keine Requisiten wie Babyschühchen. 
Gearbeitet wird mit ganz wenigen Mit-
teln - reduziert, skulptural, minimal vor 
allem mit Licht. Je nach Absprache mit 
der Kundin kommt mal eine schwarze 
Robe zum Einsatz, mal fliegender Stoff 
im Studiowind, mal ein einfaches Lei-
nentuch um die Hüfte. Jedes Bild hat 
seinen eigenen Charakter, das Ergebnis 
ist ein Kunstwerk. Reduziert auf das We-
sentliche. Skulptural in seiner Form. 
Würdevoll in seiner Sprache.
Vor dem Shooting definiert jede Frau 
oder jedes Paar anhand von Referenzbil-
dern und Bildbeispielen ihre persönli-
chen Grenzen - das wird ganz individuell 
abgestimmt. Das Gespräch ist so ein 
wegweisender Teil des Prozesses.
Das Shooting selbst ist locker gestaltet, 
so wird die Frau oder das Paar durch 
den ganzen Ablauf begleitet und es gibt 
immer Hilfen zu den Posen. Niemand 
muss sich allein vor der Kamera zu-
rechtfinden oder sich unbeholfen fühlen 
- die Bilder entstehen gemeinsam, 
Schritt für Schritt. Jede Session wird da-
bei individuell gestaltet: Manche Bilder 
entstehen mit sanftem Licht und ruhi-
gen Linien, andere mit Bewegung und 
fliegendem Stoff.
Am Ende wählt die Kundin oder das Paar 
aus den entstandenen Aufnahmen das 
stärkste Bild aus. Dieses wird nicht ein-
fach ausgedruckt, sondern als limitiertes 
Original produziert und signiert, gedruckt 
auf Fine-Art-Papier in Museumsqualität 
und gerahmt. Kein Erinnerungsfoto, son-
dern ein Kunstwerk.

Wenn der Körper  
zum Kunstwerk wird

Info & Buchung: danero.art/
fine-art-maternity-sessions

Finne 21, 9496 Balzers ∣ www.wetterring.li

RRuunndd  uummss  WWeetttteerr  -- eeiinnzziiggaarrttiigg  rreeggiioonnaall!!

Private Universität im Fürstentum 
Liechtenstein (UFL)
Dorfstrasse 24
9495 Triesen 
Liechtenstein

www.ufl.li       

Liechtensteinische Ärztekammer
St. Martins-Ring 1 
9492 Eschen             
Liechtenstein
www.aerztekammer.li
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SUPER LEAGUE,
SUPER NAH!

Erhältlich auf fcvaduz.li oder auf der Geschäftsstelle.

AB
FRANKEN

PRO HEIMSPIEL
25.–

Vollpreis / S
ektor 4

Die günstigsten Sitzplätze der
ganzen Liga - Jetzt zuschlagen!
Mit kostenloser Hin- und
Rückfahrt im gesamten
LIEmobil-Liniennetz.

mayclasport.li

wir ziehen Outdoor-Familien an!

Maycla Sport in Eschen -

! Gutschein !
Auf das ganze Sortiment.

Bei Vorweisen dieses Inserats.

10%

Scan me!

Coole Wintersachen -
Weihnachtsgeschenke und mehr!
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Was im Jahr 2003 mit drei Personen 
und einer klaren Vision begann, hat sich 
zu einer hochklassigen Druckerei mit 
modernster Technik entwickelt. Konti-
nuierliche Investitionen in Mitarbeitende 
und Technik schufen einen breiten, 
treuen Kundenstamm.
Heute beschäftigt das Unternehmen zehn 
Personen und bildet drei Lernende aus. 
Neben Grosskunden werden auch Privat-
kunden kompetent beraten. Langjährige 
Erfahrung, breites Fachwissen und eine 
persönliche Kommunikation auf Augen-
höhe sind die Erfolgsfaktoren des Teams. 

Produktionsabläufe wurden optimiert
In den letzten Jahren wurden die Produk-
tionsabläufe der Wolf Druck AG konse-
quent optimiert: Vom Druck über die Ver-
edelung bis zum Klebebinden erfolgen 
sämtliche Arbeitsschritte inhouse aus 
einer Hand. Mit der Investition in eine 
neue Druckmaschine bleibt das Unter-
nehmen technisch stets auf dem neu-
esten Stand – persönlich, schnell und 
ganz auf die Kundenwünsche fokussiert.

Eine breite Produktpalette im Angebot
Ob Visitenkarten, Flyer, Prospekte, Preis-

listen, Broschüren oder Bücher – das 
Produktsortiment ist breit gefächert. Je-
der Auftrag, ob gross oder klein, wird mit 
Engagement und höchstem Qualitäts-
anspruch zum perfekten Druckprodukt.

Von der Visitenkarte bis zur  
Postaufgabe
Neben dem Offsetdruck setzt die Wolf 
Druck AG auch auf Digitaldruck – von 
Kleinstauflagen bis zu umfangreichen, 
personalisierten Mailings, alles aus einer 
Hand: Gestaltung, Adressaufbereitung, 
Druck, Verpacken und Versand. 

Eine weitere Stärke liegt in der Verede-
lung: Mit Blindprägung, originellen Stan-
zungen oder Heissfolienprägung in Gold 
oder Silber wird jedes Produkt zum ed-
len Hingucker.

Wieso ist der Druck auch in Zukunft 
wichtig?
Als innovatives Unternehmen überzeugt 
die Wolf Druck AG auch künftig mit Leis-
tung und Qualität. Trotz fortschreiten-
der Digitalisierung bleibt Gedrucktes 
greifbarer, wertiger und einzigartig in 
der Haptik – heute und in Zukunft.

Wolf Druck AG:  
Die feine Art zu drucken
Seit über 20 Jahren ist die Wolf Druck AG der zuverlässige  
Partner für Unternehmen und Privatkunden bei jeder Art von 
Druckerzeugnissen – mit grösster Sorgfalt und höchster Qualität

FL-9495 Triesen
www.wolf-druck.li

Inhaber Karl Wolf (links) und  
Geschäftsführer Markus Sulser (rechts) 
zwischen frisch gedruckten  
Erzeugnissen aus eigener Produktion.

Kontakt
Wolf Druck AG
Schliessa 12, 9495 Triesen
Telefon: +423 263 00 50
E-Mail: info@wolf-druck.li
www.wolf-druck.li

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
7.30 bis 12 Uhr und
13 bis 17.30 Uhr 
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Am 26. September 2026 war es endlich 
so weit: Rhiblok öffnete seine Türen. 
Was lange diskutiert und sorgfältig ge-
plant worden war, nahm innerhalb eines 
Jahres Gestalt an: eine Kletterhalle vol-
ler Leben.
Am Eröffnungstag zeigten Athletinnen 
und Athleten aus der Region, was verti-
kal alles möglich ist, während sich zahl-
reiche Interessierte beim Schnupper-
klettern zum ersten Mal selbst an die 
Wand wagten. Die Rhiblok-Rallye lud 
dazu ein, Quizfragen rund ums Klettern 
und zur Halle zu beantworten und kleine 
Aufgaben zu meistern. Auch das Rhica-
fe und der Kidsblok waren dabei mitten-
drin.
Auf drei Etagen bietet Rhiblok rund 3000 
Quadratmeter Kletter- und Boulderflä-
che. Unterschiedliche Sektoren und 
Routen fordern Einsteigerinnen und Ein-
steiger ebenso wie erfahrene Kletternde 
und ambitionierte Sportlerinnen und 
Sportler. Wer gerade startet, findet sei-
nen ersten Weg nach oben. Wer schon 
länger klettert, kann an Technik, Kraft 
und Ausdauer feilen. Und wer sich auf al-
pine Abenteuer vorbereitet, findet eben-
falls die passende Herausforderung. 

Dabei geht es bei Rhiblok nicht nur dar-
um, wie weit man nach oben kommt, 
sondern auch darum, wer neben einem 
steht. Wer sichert. Wer motiviert. Wer 
einen Tipp gibt. Wer mitfiebert, wenn der 
letzte Griff plötzlich doch noch klappt. 
Genau hier entsteht die Rhiblok-Commu-
nity: Menschen treffen aufeinander, pro-
bieren aus, helfen sich und wachsen ge-
meinsam über sich hinaus.
Diese Idee zieht sich auch durch das 
Kursangebot. Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Seniorinnen und Senioren 
finden Angebote, die zu ihrem Alter, ihrem 
Niveau und ihren Zielen passen. Erste Er-
fahrungen sammeln? Schnuppern. Tech-
nik verbessern? Training. Neue Bewegun-
gen lernen? Workshop. Persönlich 
weiterkommen? Coaching. Dazu kom-
men Krafttraining, Yoga und Feldenkrais. 
Denn wer hoch hinaus will, darf auch zwi-
schendurch mal runterkommen.
Ein wichtiger Teil des Angebots ist auch 
das therapeutische Klettern. Bewegung 
an der Wand kann dabei ganz unter-
schiedliche Fähigkeiten fördern und 
Menschen auf ihrem persönlichen Weg 
unterstützen. Mit individueller Beglei-
tung und passenden Angeboten möchte 

Rhiblok das Klettern auch Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen zugänglich 
machen. Denn manchmal ist der wich-
tigste Fortschritt nicht der schwierigste 
Zug, sondern der nächste kleine Schritt.
Rhiblok bietet auch Raum für gemeinsa-
me Erlebnisse: Kindergeburtstage und 
Schulklassen entdecken den Kletter-
sport, Vereine erleben gemeinsame 
Abenteuer und Unternehmen tauschen 
den klassischen Teamanlass gegen 
einen Perspektivenwechsel an der Wand. 
Denn kaum ein Sport bringt Themen wie 
Vertrauen, Kommunikation, Mut und 
gegenseitige Unterstützung so unmittel-
bar zusammen. Manchmal reicht dafür 
ein Seil, eine Wand und jemand, der sagt: 
«Du schaffst das.»
Zum Rhiblok-Erlebnis gehört auch das 
Rhicafe als Treffpunkt für alle – mit oder 
ohne Kletterfinken. Feiner Kaffee, un-
komplizierte Bistroküche und Zeit zum 
Zusammensitzen gehören ebenso dazu 
wie das Klettern selbst.
Sportlich will Rhiblok auf allen Niveaus 
etwas bewegen: von regionalen Plausch-
wettkämpfen bis hin zu internationalen 
Kletterevents. Gemeinsam mit der re-
gionalen Kletterszene sollen gute Trai-

ningsbedingungen für ambitionierte 
Athletinnen und Athleten geschaffen 
werden. Auch als Wettkampfstandort 
soll sich Rhiblok etablieren – mit Anläs-
sen für die Region und Perspektiven für 
den internationalen Klettersport. So ent-
steht eine Bühne für alle, die erleben 
wollen, was vertikal möglich ist.

Am Ende kommen sie hier alle zusam-
men: die ersten Versuche, die grossen 
Ziele, Familien, Schulklassen, Vereine, 
Hobbykletternde und Spitzensportler. 
Manche wollen einfach einmal wissen, 
wie sich Klettern anfühlt. Andere trainie-
ren für die nächste Tour oder die nächs-
te Bestleistung. Und wieder andere kom-
men vielleicht einfach wegen des feinen 
Kaffees.

Genau das ist Rhiblok.
 
Nicht nur hoch. Sondern gemeinsam.
Nicht nur stark. Sondern miteinander.
Nicht nur vertikal. Sondern mittendrin.

 
Wir, stark, vertikal. 

Rhiblok – Wir. Stark. Vertikal.
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BeOak zeigt an der Feldkircherstrasse 
62 Designermöbel aus 100% Eiche, täg-
lich von 7 bis 22 Uhr. Im Showroom war-
tet niemand, der verkaufen will. Die Gäs-

te haben den Raum für sich, schauen 
sich alles in Ruhe an und nehmen sich 
die Zeit, die sie brauchen. Was bleiben 
darf, entscheiden sie später zu Hause.

So kommst du rein
Slot auf beoak.com buchen, QR-Code 
per Mail bekommen, Code beim Eingang 
an die Kamera halten. Die Tür geht auf, 
und der Showroom gehört dir. Allein, zu 
zweit oder mit der ganzen Familie.

Setz dich an die Tische, zieh die Schub-
laden auf, leg die Hand auf eine geölte 
Eichenoberfläche. Holzmuster, Stoff-
muster und Katalog nimmst du gratis 
mit nach Hause, denn eine Holzfarbe 
wirkt neben dem eigenen Boden anders 
als im Showroom.

Du willst Beratung? Sag kurz Bescheid
Wer Fragen hat, vereinbart einen Termin 
mit dem Verkaufsteam. 

Fast 80 Jahre Eiche
Angefangen hat alles 1947 in einer 
Tischlerei unter der Hohen Tatra, mit der 
Entscheidung für ein einziges Material. 
Dabei ist BeOak geblieben: Eiche, zertifi-
ziert und aus lokalen Wäldern.

Heute trifft dieses Handwerk auf moder-
ne Technik und auf einige der bekanntes-
ten Designer Europas. Gefertigt wird in 
der eigenen Produktion, vom Holzeinkauf 
bis zur Montage bleibt alles in einer Hand.

Das Bett AIRA und der Schreibtisch 
FLOW haben 2026 den SCHÖNER WOH-
NEN Best of Design Award gewonnen. 
Davor haben bereits andere Modelle den 
Red Dot, den German Design Award, 
den Big See Award und den Design 
Preis Schweiz geholt.

Sechs Holzfarben. Eine Vorschau in 
deinem Wohnzimmer
Jedes Möbelstück lässt sich selbst zu-
sammenstellen. Sechs Holzfarben ste-
hen zur Wahl, vom hellen Naturton bis 
zum warmen Chocolate.

Konfiguriert wird auf beoak.com. Wer 
mag, stellt sein Stück danach mit  
der Augmented-Reality-Funktion in den 
eigenen Raum, in Originalgrösse, genau 
dort, wo es später stehen soll. So be-
kommt man ein Gefühl dafür, wie die 
gewählte Holzfarbe zu Hause wirkt.

Produziert wird erst danach, für einen 
bestimmten Menschen und nicht für ein 
Lager. Nach 6 bis 8 Wochen steht das 
Möbel in deinem Zuhause.

Möbel für Generationen
Eiche altert gut. Sie lässt sich abschlei-
fen, neu ölen und reparieren. So be- 
gleitet ein Esstisch mehrere Wohnun-
gen und gern mehr als eine Genera- 
tion.

BeOak garantiert diesen Wert sogar 
schriftlich. Wer sein gut gepflegtes 
Stück eines Tages abgeben möchte, 
kann es dem Unternehmen zurückver-
kaufen. Das Rückkaufprogramm gehört 
fest zum Angebot, und das Möbel zieht 
weiter in ein neues Zuhause.

Buch deinen Slot
Auf beoak.com. Heute Abend um neun 
oder am Sonntag um sieben. Ganz wie 
du willst.

Ein Möbelgeschäft in Schaan, 
das auch am Sonntagabend um 
acht offen hat?

Feldkircher Strasse 62, Schaan, +423 340 48 40
schaan@beoak.com
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In der Frühjahrsausgabe des  LieGuide 
wurde das Projekt «Gemeinsam für 
fruchtbare  Böden» erstmals vorgestellt. 
Inzwischen ist es auf den Feldern  an-
gekommen: Erste Meilensteine sind er-
reicht, Bodenproben  ausgewertet und 
konkrete Massnahmen angelaufen. Zeit 
also für ein Update und für einen Blick 
hinter die Kulissen. Ein teilnehmender 
Landwirt erzählt, wie er das Projekt er-
lebt und welchen Nutzen er für seinen 
Betrieb und seine Böden sieht. Hinter 
dem regionalen Gemeinschaftsprojekt 

stehen die Liechtensteinischen Kraft-
werke, Liechtenstein Wärme, die Tele-
com Liechtenstein und die Liechtenstei-
nische Post. Ihr gemeinsames Ziel ist 
es, durch gezielten Humusaufbau lang-
fristig CO₂ in landwirtschaftlichen Bö-
den in Liechtenstein und im Werden-
berg zu speichern. Ab 2028 sollen 
dadurch die nicht vermeidbaren Emis-
sionen der beteiligten Unternehmen re-
gional kompensiert werden. Fachlich 
begleitet wird das Projekt von kba agrar-
solution und der CarboCert GmbH.

Ende 2025 startete das Projekt mit In-
formationsveranstaltungen für interes-
sierte Landwirte auf beiden Seiten des 
Rheins. Insgesamt elf Landwirte ent-
schieden sich für eine Teilnahme. Damit 
konnten 293 Hektaren Projektfläche ge-
sichert werden – 251 Hektaren davon in 
Liechtenstein.
Im Januar 2026 folgte der nächste wich-
tige Schritt: Auf den teilnehmenden Flä-
chen wurden erstmals GPS-gestützte 
Bodenproben entnommen. Die Analysen 
zeigen den aktuellen Humusgehalt und 
liefern weitere Informationen über den 
Zustand der Böden. Diese Ausgangs-
werte bilden die Grundlage, um die Ent-
wicklung in den kommenden Jahren 
nachvollziehbar und messbar zu ma-
chen. Nach Vorliegen der Ergebnisse 
werteten die Landwirte und Fachberater 
die Bodenanalysen gemeinsam aus. Da-
rauf aufbauend wurden für jeden Betrieb 
individuelle und praxistaugliche Mass-
nahmen zum Humusaufbau erarbeitet. 
Denn je nach Boden und Bewirtschaf-

Wenn Klimaschutz  
Wurzeln schlägt 
Gesunde Böden sind die Grundlage unserer 
Landwirtschaft und zugleich wertvolle Klima-
schützer. Das regionale Projekt «Gemeinsam für 
fruchtbare Böden» zeigt, wie Unternehmen und Landwirtschaft 
gemeinsam langfristige Wirkung erzielen können. 

Ein Projekt direkt vor unserer Haustür 

Vom Projektstart auf die Felder 

Humus –  
weit mehr als gespeichertes CO₂ 

Humus ist die oberste, besonders nährstoffreiche Schicht des Bodens. Er ent-
steht, wenn Pflanzenreste und andere organische Materialien durch Boden-
lebewesen zersetzt werden. Dabei wird Kohlenstoff im Boden gebunden und 
genau hier setzt das Projekt an. 

Ein höherer Humusgehalt bringt gleich mehrere Vorteile mit sich. Humusrei-
che Böden können Wasser und Nährstoffe besser speichern, sind wider-
standsfähiger gegenüber Trockenheit und Starkregen und bieten zahlreichen 
Bodenlebewesen einen wertvollen Lebensraum. Gleichzeitig kann der Bedarf 
an Hilfsstoffen reduziert und die Bodenfruchtbarkeit langfristig verbessert 
werden. 
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tungsform braucht es unterschiedliche 
Ansätze.
Seit Sommer 2026 setzen die Landwirte 
die vereinbarten Massnahmen auf ihren 
Flächen um. Dazu gehören beispielswei-
se eine dauerhafte Begrünung, eine 
schonende Bodenbearbeitung, vielfälti-
ge Fruchtfolgen oder der Einsatz von 
Kompost. Begleitend finden fachliche 
Beratungen und eigens organisierte 
Weiterbildungen statt. 
In den kommenden Jahren wird die  
Entwicklung des Humusgehalts regel-
mässig überprüft. Für die nachweislich 
gespeicherte CO₂-Menge sollen die Land-
wirte künftig Zertifikate erhalten und da-
mit für ihren zusätzlichen Aufwand finan-
ziell entschädigt werden.
Ab 2028 sollen so die nicht vermeidba-
ren Emissionen der beteiligten Unter-
nehmen regional kompensiert werden.

Dominik Hasler ist einer von elf Land-
wirten, die sich am Projekt beteiligen. 
Im Kurzinterview erzählt er, weshalb er 
sich für die Teilnahme entschieden hat 
und was Humusaufbau in der täglichen 
Arbeit bedeutet. 

Dominik, was hat dich dazu bewegt, 
beim Projekt «Gemeinsam für frucht-
bare Böden» mitzumachen?
Das Projekt «Gemeinsam für fruchtbare 
Böden» ist für mich als Landwirt eine 
sehr gute Möglichkeit der Bevölkerung zu 
zeigen, dass wir Bauern am Klima inter-
essiert sind und auf eine sinnvolle Art 
und Weise etwas zum Klimaschutz bei-
tragen können.

Welche Erkenntnisse haben dir die ers-
ten Bodenanalysen über deine Flächen 
geliefert?
Die Resultate der Bodenanalysen sind 
besser ausgefallen als ich erwartet habe. 
Mit diesen Ergebnissen konnten einige 
Schwachstellen erkannt werden.

Welche konkreten Massnahmen setzt 
du auf deinem Betrieb ein, um den Hu-
musgehalt zu erhöhen?
Durch die Bodenproben kann Hofdünger 
gezielt eingesetzt werden. Es vereinfacht 
auch die Sortenwahl bei den Grasbestän-
den (z. Bsp. Kleereich) sowie die Übersaat.

Welche Veränderungen oder Heraus-
forderungen bemerkst du bei der prak-
tischen Umsetzung?
Aufgrund der extremen Trockenheit die-
ses Jahres ist dies schwer zu beurteilen.

Was wünschst du dir für die Zukunft 
des Projekts und der regionalen Land-
wirtschaft?
Im Zusammenhang mit diesem Projekt 
erhoffe ich mir in Zukunft eine engere Zu-
sammenarbeit der regionalen Landwirt-
schaft mit anderen Unternehmen. Ich 
hoffe, dass andere Landwirte und Unter-
nehmen dadurch motiviert werden beim 
Projekt «Gemeinsam für fruchtbare Bö-
den» teilzunehmen.

Im Gespräch mit Landwirt  
Dominik Hasler vom Rüttehof

Updates zum  
Projektverlauf  

können hier  
nachgelesen werden.

Mehr Informationen zum Rüttehof: https://ruettehof.li/
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Auf expert-hub.li wollen wir das gesam-
te Fachwissen und alle Expert:innen aus 
Liechtenstein bündeln. Unternehmen, 
Selbstständige, öffentlicher Sektor und 
Privatpersonen bekommen auf expert-
hub.li ein Gesicht und können gezielt ge-
funden werden. Die Plattform bietet ein 
Online-Profil, Terminplanung, Zahlungs-
funktion und Rechnungsste¡llung sowie 
Chat & Video-Call-Funktion. Die KI-As-
sistentin «KI-Lie» beantwortet erste Fra-
gen und verbindet Kunden und Hilfesu-
chende mit geeigneten Expert:innen.

Die zentrale Plattform für digitale Beratung 
und Expertenwissen aus Liechtenstein

Altbausanierung & Umbauberatung | Elektroplanung | IT-Betreuung für KMU | Versicherungsberatung | Business Development

Expert-Hub  
Kategorien
• Bauen & Wohnen 
• Bildung
• Detailhandel 
• Dienstleistungen & Beratungen
• Ernährung & Gesundheit 
• Freizeit & Sport 
• Gastronomie & Tourismus 
• IT & Digitalisierung 
• Kultur
• Natur, Umwelt & Energie 
• �Medien, Marketing &  

Kommunikation 
• Mobilität & Verkehr 
• Mode & Schönheit 
• Soziales
• Technik & Industrie 
• Wirtschaft & Finanzen

Unsere KI-Assistentin  
KI-Lie
• ist rund um die Uhr erreichbar 
• beantwortet erste Fragen 
• vermittelt geeignete Expert:innen

«Wir verbinden künstliche Intelligenz  
mit menschlicher Expertise.»

So einfach funktioniert‘ s
1– Frage stellen
Beschreibe kurz, wobei du Unterstützung brauchst.

2– Erste Orientierung durch KI-Lie
Unsere KI-Assistentin gibt dir eine erste
Orientierung und unterstützt dich bei der
Suche.

3– Passende Expert:innen finden

Entdecke Experten:innen aus Liechtenstein
passend zu deiner Fragestellung.

4– Persönliche Beratung

Kontaktiere deine:n Expert:in oder vereinbare
direkt einen Termin.
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Die zentrale Plattform für digitale Beratung 
und Expertenwissen aus Liechtenstein

Was sind die Ziele ?
Das Ziel von expert-hub.li ist es, das 
Fachwissen aus Unternehmen, NGOs, 
dem öffentlichen Sektor und von Privat-
personen in Liechtenstein sichtbar und 
zugänglich zu machen. Die Plattform 
verbindet mithilfe künstlicher Intelligenz 
Ratsuchende mit passenden Expert:innen   
und ermöglicht die direkte Buchung ihrer 
Beratungsleistungen.

Vorteile für Expert:innen
Wir wollen Sichtbarkeit schaffen für 
Unternehmen und Expert:innen und 

einen echten Mehrwert mit einer moder-
nen Online-Plattform bieten. Wir leisten 
einen Beitrag an die Digitalisierung in 
Liechtenstein und geben mit expert-hub.li 
den Liechtensteinischen Expert:innen 
ein Gesicht über die Landesgrenzen hin-
aus.

Wer sind die Menschen hinter  
dieser Idee?
expert-hub.li ist die Experten-Plattform 
für Liechtenstein, initiiert und gegründet 
von crowd.li und GB Marketing & Solu-
tions GmbH .

«Wir bringen Expertenwissen gezielt an die Oberfläche –  
damit das beste Know-how zur richtigen Zeit gefunden wird.»

Firmengründung in Liechtenstein | Startup-Beratung | Buchhaltung | Online-Rechtsberatung | KI im Vertrieb |  
… und laufend neue Angebote auf expert-hub.li

Tools und Funktionen  
für Berater:innen
• Serviceprodukte
• Terminplanung
• Zahlung & Rechnungsstellung
• Dokumentenaustausch

• Chat & Video-Call
• SEO-optimierte Profile
• Automatische Benachrichtigungen

Einstiegsangebot 
für Expert:innen

Basisabo Expert:innen-Zugang
CHF 90 / Jahr (inkl. MWST)

Für Personen, Unternehmen  
und Organisationen  
aus Liechtenstein

Du möchtest auch Berater:in werden?
info@expert-hub.li

• �Termin buchen – QR Code
• Whatsapp +423 770 69 69

Mehr Infos findest du unter crowd.li/expert-hub-li

Raumkonzept & Innenausbau ¦ Naturnahe Gartengestaltung ¦ .....

All-In-One Toolsuite für digitale Beratung
Tools und Funktionen

Serviceprodukte
Terminplanung
Payment & Invoicing
Dokumentenaustausch
Chat & Video-Call
SEO-optimierte Profile
Automatische Benachrichtigungen

Tools und Funktionen

Was sind die Ziele ?

Vorteile für Expert:innen

Wer sind die Menschen hinter dieser Idee?

Ziel: Das gesamte Fachwissen und alle Expert:innen aus Liechtenstein auf einer Plattform.
Zielgruppe: Unternehmen, NGOs, Selbständige, öffentlicher Sektor und Privatpersone

Wir wollen Sichtbarkeit schaffen für Unternehmen und Expert:innen und einen echten Mehrwert
mit einer modernen Online-Plattform bieten. Wir leisten einen Beitrag an die Digitalisierung in
Liechtenstein und geben mit expert-hub.li den Liechtensteinischen Expert:innen ein Gesicht über
die Landesgrenzen hinaus.

expert-hub.li ist die Experten-Plattform für Liechtenstein, initiiert und gegründet von crowd.
und GB Marketing Solutions GmbH, und wird durch das österreichische Start HalloSophia by
Finothek GmbH betrieben udn weiterentwickelt

Unsere Partner

digitale Beratung und
Liechtenstein

Expertinnen und Experten aus Liechtenstein

„Wir bringen Expertenwissen
gezielt an die Oberfläche –

damit das beste Know-how zur
richtigen Zeit gefunden wird.“

Ziel:

Digital starten -
effizient, einfach,
KI-Lie Assistenz

jederzeit verfügbar

Basisabo
CHF 90 / Jahr
Plattformzugang

Preis inkl. MWST

Stephan Gstöhl German Beck
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-Termin buchen - QRCode
-Whatsapp +423 000 000

Kontakt aufnehmen / Jetzt Berater:in werden
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WirbewegenLeben.
ErstklassigeOrthopädie- indeinerNähe.

DeineBewegung.
UnsereMotivation. SpitalG

rabs

h-och.c
h/

orthopa
edie

InklusiveBuntdruck!nicht separaterhältlich

Briefmarken Momente 2026
Jahrbuch & Erinnerungsedition
Ein Jahr voller Geschichten. Ein Jahr voller Momente.
Erleben Sie 2026 noch einmal durch Liechtensteins kleinste Botschafter – in
einem aussergewöhnlichen Jahrbuch voller Ereignisse und Geschichten. Alle
Briefmarken des Jahres sind darin abgebildet; die Sammleredition enthält zusätzlich
sämtliche Originalbriefmarken. Die Erinnerungsedition bietet dagegen Platz für
Ihre eigenen Erinnerungen – für Tickets, Karten, Notizen und all die kleinen Dinge,
die Ihr Jahr geprägt haben.

226.99.46 Briefmarken Momente 2026 - Sammleredition ** CHF 98.–
226.99.47 Briefmarken Momente 2026 - Sammleredition o CHF 98.–

226.99.48 Briefmarken Momente 2026 - Erinnerungsedition CHF 69.–

Jetzt

scann
en &

beste
llen!

Tel +423 399 44 66, philatelie@post.li
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Manchmal braucht es keine grosse Rei-
se, um für ein paar Stunden ganz woan-
ders zu sein. Es genügt ein Ort, an dem 
man ankommt, abschaltet und den All-
tag hinter sich lässt.
Genau dafür steht das Alpin Royal 
Liechtenstein. Restaurant, Casino, zwei 
Bars und Hotel verbinden sich hier zu 
einem besonderen Gesamterlebnis – al-
les unter einem Dach und nur wenige 
Schritte voneinander entfernt.

Genuss, der für sich steht
Ein Abend im Alpin Royal kann ganz ent-
spannt im Restaurant beginnen. Hoch-
wertige Zutaten, handwerkliches Können 
und eine klare kulinarische Handschrift 
prägen die Küche. Dazu kommen ein an-
genehmes Ambiente, aufmerksamer 
Service und das gute Gefühl, vom ersten 
Moment an willkommen zu sein.
Dabei ist das Restaurant eine Genuss-
adresse für sich. Wer zum Dinner 
kommt, braucht keinen weiteren Anlass. 

Hier geht es um gutes Essen, ein Glas 
Wein und Zeit für Gespräche. Für Hotel-
gäste beginnt der Genuss bereits am 
Morgen mit einem entspannten Früh-
stück.

Und plötzlich wird aus einem Dinner 
ein ganzer Abend
Wer danach noch Lust auf Unterhaltung 
hat, braucht weder Taxi noch Ortswech-
sel. Nur wenige Schritte weiter verän-
dert sich die Szenerie.
Im Casino treffen klassische Spieltische 
auf moderne Spielautomaten, Span-
nung auf Geselligkeit und Unterhaltung 
auf stilvolles Ambiente. Man spielt eine 
Runde, trifft Freunde, beobachtet das 
Geschehen oder geniesst einfach die 
besondere Atmosphäre.
Denn ein Abend im Alpin Royal braucht 
keinen festen Plan. Vielleicht beginnt er 
mit einem Dinner. Vielleicht führt er wei-
ter ins Casino. Vielleicht bleibt man 
noch auf einen Drink.

An den zwei Bars im Casino findet  
der Abend seinen eigenen Rhythmus. 
Hier wird angestossen, erzählt und ge-
lacht.

Wenn der Abend noch nicht enden soll
Und wenn es besonders schön ist? 
Dann bleibt man einfach.
Im angeschlossenen Hotel stehen 31 
komfortable Zimmer und Suiten zur 
Verfügung. Kein Transfer, kein zusätzli-
cher Weg, keine aufwendige Organisa-
tion. Vom Restaurant über die Bar bis 
ins Hotelzimmer sind es nur wenige 
Schritte.
So wird aus einem Dinner ein Abend. 
Aus einem Abend eine kleine Auszeit. 
Und aus einer spontanen Idee ein Erleb-
nis, das in Erinnerung bleibt.
Auch die Anreise ist unkompliziert: Kos-
tenlose Parkplätze stehen direkt vor 
dem Haus und in der Tiefgarage zur 
Verfügung.

Immer wieder neu entdecken
Ob zu zweit, mit Freunden, geschäftlich 
oder für einen besonderen Anlass – das 
Alpin Royal bietet den passenden Rah-
men für gemeinsame Zeit. Persönlicher 
Service, individuelle Beratung und ein 
Gespür für besondere Wünsche gehö-
ren selbstverständlich dazu.
Monatliche Themenabende im Restau-
rant und Casino sorgen zusätzlich für 
Abwechslung und immer wieder neue 
Gründe, vorbeizukommen.

Manchmal sind es gerade die ungeplan-
ten Abende, die in Erinnerung bleiben.
Man kommt zum Essen, bleibt noch auf 
einen Drink und lässt sich von der Atmo-
sphäre im Casino begeistern.

Raus aus dem Alltag, rein ins Alpin 
Royal.

Kontaktdaten:
Alpin Royal 
Im Rietacker 8
9494 Schaan

+423 399 88 88

alpin-royal.li
info@alpin-royal.li

Öffnungszeiten
Casino: täglich 11.00 Uhr–04.00 Uhr
Restaurant: 17.30 Uhr–23.00 Uhr, 
Küche von 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Raus aus dem Alltag,  
rein ins Alpin Royal

Wuhrstrasse 6 | 9490 Vaduz | www.first.li
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Donnerstag

19.11
19.30 Uhr, Vaduzer-Saal, Vaduz | KLASSIK,
TALKS / L ITERATUR / WISSEN, KABARETT / COMEDY

Eckart von Hirschhausen
«Musik macht glücklich» | TAK Vaduzer Weltklassik Konzerte

Samstag

21.11
19.30 Uhr, Vaduzer-Saal, Vaduz | TAK_MUSIC

Lakecia Benjamin
We Dream | Jazz

Mittwoch

25.11
19.30 Uhr, SAL, Schaan | SCHAUSPIEL, TAK_MUSIC
TALKS / L ITERATUR / WISSEN

Rainer Maria Rilke
Lieder und Texte zum 100. Todestag des Dichters
Mit Tobias Moretti (Rezitation), Michael Schade (Tenor)
und Malcolm Martineau (Piano)

Donnerstag

26.11
19.30 Uhr, TAK | TAK_MUSIC

Ringmasters
A Cappella/Barbershop

Dienstag

01.12
Mittwoch

02.12

19.30 Uhr, TAK | SCHAUSPIEL

Ödipus Tyrann
Schauspielhaus Zürich/Volkstheater Wien/
Weiterspielen Productions

Montag

07.12
19.30 Uhr, SAL, Schaan | TAK_MUSIC

Gonzalo Rubalcaba
Piano Solo Jazz

Dienstag

08.12
19.30 Uhr, SAL, Schaan | KABARETT / COMEDY

Josef Hader
«HADER ON ICE»

Donnerstag

10.12
19.30 Uhr, TAK | TAK_MUSIC

Ulrich Tukur & die Rhythmus Boys
30 Jahre: Tohuwabohu! | Swing

Samstag

16.01
19.30 Uhr, TAK | Premiere | SCHAUSPIEL

Lichtspiel
Daniel Kehlmann | Dramatisierung Thomas Spieckermann |
Eine Kooperation von TAK Theater Liechtenstein und
Théâtre National du Luxembourg

Samstag

23.01
19.30 Uhr, Vaduzer-Saal, Vaduz | KLASSIK

Gabriela Montero, Simon Höfele
und Zürcher Kammerorchester
TAK Vaduzer Weltklassik Konzerte

Sonntag

24.01
16.00 Uhr, TAK | JUNGES PUBLIKUM, SCHAUSPIEL,
F IGURENTHEATER

Die Muskeltiere
Eine Abenteuergeschichte über Freundschaft
und das grosse Glück, Unterschiede
zu überwinden und über den eigenen Schatten
zu springen | FigurenTheater St.Gallen und
Theaterwerkstatt Gleis 5

TAK
High
lights

T +423 237 59 69
vorverkauf@tak.li
www.tak.li

TICKETS + INFOS

Jetzt Tickets
sichern

6+
JAHRE

K
igh
hts

Einführung
um 18.50 Uhr

Familiennachmittag
ab 15 Uhr

zum vierten und letzten Mal
mit seinem aktuellen Programm bei uns

Einführung
um 18.50 Uhr

Einführung um 18.50 Uhr

Artist
in Residence
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Die 18-jährige Liechtensteinerin Julia 
Weissenhofer aus Eschen widmet ihr 
Leben mit voller Leidenschaft dem 
Kunstturnen. Um Sport und Ausbildung 
optimal aufeinander abzustimmen, 
wechselte sie vor rund zwei Jahren vom 
Regionalen Leistungszentrum Wil ins 
Olympiazentrum Vorarlberg nach Dorn-
birn. Hier trainiert sie unter dem Trainer-
paar Katerina und Daniel Rexa. 
Dank des dortigen Sportgymnasiums 
lassen sich schulische Anforderungen 

und Leistungssport gut miteinander ver-
einbaren. Ihr Alltag ist straff durchgetak-
tet: Rund 26 Trainingsstunden absolviert 
sie pro Woche. Das Training umfasst 
neben dem gerätespezifischen Training 
auch gezieltes Krafttraining, Sprung-
kraft, Kondition und Beweglichkeit.
Ihren bisher grössten internationalen Er-
folg feierte sie im April dieses Jahres 
beim World Cup in Varna: Mit zwei tech-
nisch anspruchsvollen Sprüngen setzte 
sie sich gegen eine starke internationale 

Konkurrenz durch und gewann an ihrem 
Paradegerät hochverdient die Silberme-
daille – ein historischer Erfolg für das 
Liechtensteiner Kunstturnen. Ebenso 
historisch war ein dritter Rang an den 
Schweizer Meisterschaften im Mehr-
kampf und die Goldmedaille am Sprung 
im September.
Im August an der EM in Zagreb, konnte 
sie sich für die WM im Oktober in Rotter-
dam qualifizieren. Dort erreichte Sie den 
ausgezeichneten 16. Rang am Sprung. 
Dies war das nächste Highlight in der 
Karriere der jungen Sportlerin. Sie kennt 
aber auch die Schattenseiten des 
Sports. Im letzten Jahr verletzte sie sich 
am Knöchel und musste operiert wer-

den. Ihr Lebensmotto lautet passend: 
«Einmal mehr aufstehen als hinfallen». 
Dieses Motto hilft ihr auch nach Rück-
schlägen nicht aufzugeben und zurück 
zu kommen!  
Ihr erster Trainer meinte vor Jahren 
beim Jahresgespräch, ob sie nicht ins 
Leichtathletik wechseln wolle, da hätte 
sie mehr Chancen. In der Zwischenzeit 
hat sich dieser Trainer bei Julia für seine 
Aussage persönlich entschuldigt, denn 
sie hat gezeigt, dass man mit Wille, 
Fleiss und harter Arbeit sehr viel errei-
chen kann. Wenn du mehr über Julia er-
fahren oder sie unterstützen möchtest, 
findest du unter www.julia-weissen-
hofer.li weitere Informationen dazu.

Julia Weissenhofer: 
Mit Leidenschaft und Disziplin zum Kunstturn-WM-Debüt

Take-Away, Partyservice, Gartenlaube, WLAN 
 
Peter-Kaiser-Strasse 51 
LI - 9493 Mauren 
+423 373 66 50 / www.maithai.li / info@maithai.li   
Mo - Fr 10:30 - 13:30 / 17 - 21 
Donnerstag Abend, Samstag, Sonntag und Feiertage geschlossen 

Frisch zubereitete Speisen 
 
zu günstigen Preisen ... 

REISEBÜRO Traveller
Lova-Center                  
9490 Vaduz
Liechtenstein
www.traveller.reisen 

ARTHA TRUST REG.        
Hinterbühlen 46              
9493 Mauren
Liechtenstein
www.artha-trust.com
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Erlebe Vaduz Gutscheine –
das perfekte Geschenk

20CHF K20CH
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50CH
F
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K
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G E S C H E N K
G U T S C H E I N

100C
H
F

Die Gutscheine können jederzeit unter hierbeimir.li
oder am Schalter der Gemeinde Vaduz und bei der LGT
erworben werden.

Die Erlebe Vaduz Gutscheine sind so vielseitig wie Vaduz selbst – einlösbar
in über 100 Geschäften, Restaurants und Dienstleistern im ganzen Dorf.

Ob für Familienmitglieder oder Mitarbeitende: Mit diesem Gutschein
liegst du immer richtig.
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Landesspital Liechtenstein
Heiligkreuz 25 · 9490 Vaduz

T +423 235 44 11
landesspital.li

Notfall 24 h
T +423 235 44 16

Wir sind da –
rund um die Uhr
und jeden Tag.

Notfallstation

Innere Medizin
• Allg. Innere Medizin
• Kardiologie
• Gastroenterologie
• Onkologie ǀ Hämatologie
• Pneumologie ǀ Schlafmedizin
• Endokrinologie ǀ Diabetologie
• Angiologie
• Akutgeriatrie
• Neurologie

Chirurgie
• Allgemeinchirurgie
• Viszeralchirurgie
• Hernienchirurgie
• Proktologie
• Gynäkologie
• Urologie
• Plastische Chirurgie
• Gefässchirurgie

Orthopädie &
Traumatologie
• Knie- und Hüftprothetik
• Traumatologie
• Fuss- und Sprunggelenk-
chirurgie

• Wirbelsäulenchirurgie
• Handchirurgie
• Schulterchirurgie
• Zahnmedizin

Pflege
• Allgemeine Pflege
• Spezialisierte Pflege

Therapie & Beratung
• Physio- & Ergotherapie
• Schmerzmedizin
• Forensic Nursing
• Ernährungsberatung
• Fusspflege
• Rauchstopp
• Seelsorge

Querschnitt
• Anästhesie
• Radiologie
• Labor

Chanoder
Sicherheit

vpbank.com/chancen

ncen
derheit

Warum
nicht

beides?

BÜRO.
NUR BESSER.
IT, Cloud, Sicherheit undDrucklösungen für Unternehmen
in Liechtenstein, persönlichbetreut aus Schaan.

VERNETZT.

GESCHÜTZT.

ORGANISIERT.

BETREUT.
Scannenundmehr erfahren:
bueromarxer.com

BüroMarxer Büro-SystemeAG
ImaltenRiet 38 · 9494Schaan

+4232390909
info@bueromarxer.com

SEIT

1941



www.lieguide.li

Als Notvorrat bei Stromausfall.Als Feldbett.

Wenn man Gewicht 
im Heissluftballon 
abwerfen muss.

Als Designertisch.

Als Regenschutz.

Für die eigene Bibliothek.

Als Geheimversteck. 

Als Projektionsfläche bei 
Frustrationsanfällen.

Als Fluchtfahrzeug.

Zum Aufbocken eines Lieferwagens.

Als Podest.

Um die Mitte im Leben zu finden.

Wenn einem alles zu viel wird.

Als Schneidebrett.

Als Tablett für festliche Anlässe.

Für was man das 
Magazin auch noch 
gebrauchen kann


